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Hinweis: Aus Griinden der Lesbarkeit der Plandarstellung ist die Kennzeichnung der Altstandorte ausgeblendet
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Stadtplanungsamt MaBStab 1 '1000

Im Auftrag

Der Oberbiirgermeister
Stadtplanungsamt
Im Auftrag

0 10 20 30 40 50 60m
L | | |

Offentlich bestellter Vermessungsingenieur Oberbiirgermeister




	B-Plan Nr 08/002 Nördlich Gerresheimer Landstraße Blatt 1/2

